
Zwickel auftf die ebenfalls 1M Calwer Verlag erschıenenen AV-Medien un:
Landkarten/Freiarbeitsmaterialıen. Im dritten Kapitel werden Trauerbräu-
che, Bestattungsrituale und “OTt®E, Landwirtschaft, Backen, Kochen, Spinnen,
Weben, Jagd, Fischfang, Möbelherstellung, Schreıiben, Geld, Gewichte, Han-
del,; Verkehr, Schiffahrt, Milıtärwesen, Handwerk,; Beruf, Sport und Spiel VOI-

gestellt. uch der ult nımmt eınen breıten Raum eın. Die Vorschläge ZUr

praktischen Umsetzung 1mM Unterricht sınd deswegen faszınıerend, weıl sS$1e
ZU Dialog 1n eıner multirelig1ösen Gegenwart auffordern. BeIl ein1gen ande-
BCH Unterrichtsvorschlägen bleibt die heutıige Lebenswelt der Kınder und
Jugendlichen ausgeblendet. Jerusalem und See (sennesaret beschließen die
Sachintormationen. Leider leiben auch anthropologische Dimensionen Ww1€e
Freude, Leid, Irauer, Sexualıtät, Erziehung Un Wissenschatt weitgehend
ausgeblendet. Insgesamt stellt das Buch jedoch eıne xrofße Bereicherung für
den Unterricht 1in allen Schularten dar. Wilhelm Schwendemann

Holocaust-Konferenz In Stockholm
In Stockholm DO 22R Januar 2000 e1inNe ınternationale Holocaust-
Konferenz, der neben Staats- un Regierungschefs uch Wissenschaftler
UuUN Uberlebende der Schoa teilnahmen. Die Konferenz War auf Inıtiative des
schwedischen Ministerpräsidenten (Jöran Persson konzıpizert und nıt UYnter-
stUtZUng VO  S Präsident Clhinton UunN Premiermianıster Blair m»orbereıitet WOT-

den In seiner Abschlufßrede hbetonte Persson, da/s es ın der Konferenz ın ersier

Linıe Werte el Die Beschäftigung ML der Schoa VDOTYT allem ın
der Erziehung se1 eın jüdisches Anliegen mehr, sondern e1n humanıistisches
der 710 1lısıerten Welt Wissenschaftlicher Berater der Konferenz War Professor
Jehuda Banuer, Leıter der Gedenkstätte Yad Vashem. Die Tagung endete nık
folgender Schlufßresolution:
Wır, die Repräasentanten uUunNnserer Regjierungen 1n Stockholm erklären:

Der Holocaust (Schoa) stellte dıe Fundamente der Zivilisatiıon tiefgreifend
1n Frage: Der präzedenzlose Charakter der Schoa wiırd für ımmer unıversale
Bedeutung haben Nach ber Jahren leben och Zeugen des Verbre-
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chens jüdischen Volk Di1e turchtbaren Leiden vieler Milliıonen anderer
Opfter des Nazı Terrors hat C1IHE Wunde hinterlassen dıe Kuropa och

ıe Schwere des VO  = den Nazıs geplanten un! ausgeführten Völkermordes
MUu für unNnseremIn kollektiven Gedächtnıis SC1IMHM Ebenso W1C dıe Opfter
derjenıgen dıe den Nazıs 8Ba! oft auch MI1 iıhrem Leben bezahlten

Opfer reiten der beschützen Di1e Tietfe Schreckens un: dle
Größe des Hero1smus können Meilensteine SC1I1I uUuNnserem Verständnıiıs für
dıie menschliche Kapazıtat NC} (3 und Böse

Die Menschheıiıt die och Genozıd ethnischen Säuberungen
Rassısmus, Antısemitismus und Fremdenha{fß leiden hat hat die heilige
Pflicht diese bel bekämpfen Gemeimsam IMUSSCI WITL die furchtbare
Wahrheit der Schoa entgegenhalten, die SIC leugnen Wır 1I1NUSSCI) die
moralische Verpflichtung HIS CIG:E Völker un die politische Verpflichtung

Regierungen stärken, sıcher gehen daflß künftige (seneratiıonen d1€
Ursachen der Schoa verstehen und sıch ber ıhre Konsequenzen Klaren
sınd

Wır ordern AZ1U auf dıe Anstrengungen Sachen Erziehung, Erinnerung
und Forschung und ber die Schoa verstärken, sowohl den Ländern,
die das bisher schon haben als auch denen, die 1er IIC dazukommen
möchten

Wır teilen die Verpflichtung, die Schoa 1 allen ihren Dimensionen W155C11-

schafttlich auszuarbeiten. Wır werden Erziehungsprojekte ı QDIISGFET Schulen
und Unıiversıtäten, unNnseTCIl Gemeinden nd ı anderen Institutionen 788

'Thema unftferstutzen

Wır teilen die Verpflichtung, die Opfter der Schoa Gedächtnıis behal-
ten und diejenıgen ehren die die Barbarei kämpften Wır unterstIut-

VÄAB dıe ANZSEMCSSCINC Erinnerung, iınklusive Jährlichen ‚Schoa Gedenk-
van uUuNseTCIl Ländern

Wır teilen die Verpflichtung, Licht ı die noch 1ı dunkle Seıite der
Schoa bringen. Wır werden alle nOotıigen Schritte Lun, die Offnung WE1-

Archive ermöglichen sicherzustellen, da{ß alle relevanten oku-
b} dıe diese Zeıt betreffen, tür Forscherinnen und Forscher zugänglich
SC1IMN werden
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